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Leitfaden für die Eltern unserer Schulanfänger 2016
Sehr geehrte Eltern,

Ihr Kind wird in Kürze an der Grundschule Homberg eingeschult. Damit beginnt ein neuer, wichtiger Lebensabschnitt. Es verlässt seine gewohnte Kindergartengruppe und muss sich an die neue Klasse und an die schulischen Abläufe gewöhnen. Unsere Lehrinnen werden es dabei nach besten Kräften unterstützen. 
Aber auch für Sie als Eltern stellt die Einschulung Ihres Kindes eine neue Situation dar. Deshalb haben wir die wichtigsten Informationen zur Grundschule Homberg in diesem Elternleitfaden zusammen-gestellt. 
Die Klassenlehrerin wird die wichtigste Person für Ihr Kind in der Schule sein. Sie unterrichtet den größten Teil der Stunden und ist für die kleinen und großen Freuden und Sorgen der Kinder zuständig. Bitte wenden Sie sich bei Fragen und Problemen offen und ver-trauensvoll an die Klassenlehrerin. Sie kennt die Situation und kann Sie beraten. Ein von gegenseitiger Achtung und Vertrauen geprägtes Verhältnis zwischen Schule und Elternhaus ist ein wichtiger Grund, auf dem eine positive Erziehung und fundierte Ausbildung der Kinder wachsen kann. 
Wir hoffen, dass sich Ihr Kind in unserer Schule wohlfühlt und grüßen mit den besten Wünschen für Ihr Kind und auch für Sie!

Eva Sartorius






Elisabeth Pfeffer

Rektorin







Konrektorin


Zur Organisation unserer Schule

Unsere 13 Klassen befinden 

sich in den Räumen am 

Standort Hochstraße
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Schulleiterin:
Frau Eva Sartorius
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Konrektorin:

Frau Elisabeth Pfeffer

Schulsekretärin: 
Frau Carmen Hühnergarth
Hausmeister: 
Herr Markus Lanz

Anschrift der Schule:
Grundschule Homberg





Hochstraße 11






35315 Homberg (Ohm)





Telefon 06633/814





Fax 06633/919018





e-mail: info@grund.homberg.schulverwaltung.hessen.de




website: www.grundschule-homberg.de
Zur Unterrichtsorganisation

Die Klassenräume der Vorklasse und der ersten bis dritten Klassen befinden sich in den Pavillons der Grundschule. Unsere vierten Schuljahre sind in den Räumen der Ohmtalschule untergebracht.

Vorklasse
Die Grundschule Homberg bietet in diesem Jahr eine Vorklasse an. 

In der Vorklasse werden Kinder aufgenommen, die schulpflichtig sind, jedoch nicht die körperlichen, geistigen oder sozialen Voraussetzungen für einen ge-lungenen Besuch der ersten Klasse mitbringen. Innerhalb eines Schuljahres sollen diese Kinder so gefördert werden, dass sie den Anforderungen der Regel-schule nachkommen und erfolgreiche Schulkinder werden können. Die Vorklasse zählt als Schulunterricht (Stundenplan, Entschuldigungen bei Fehltagen, Ferien etc.), wird aber nicht auf die Schulbesuchszeit angerechnet und zählt nicht als Wiederholung.
Unterrichtszeiten – Stundenplan

	Stunde
	Zeit 
	Mo
	Di
	Mi
	Do
	Fr   

	Gleitzeit
	7:30 – 07:55 Uhr
	
	
	
	
	

	1. Std.
	07:55 – 08:40 Uhr
	
	
	
	
	

	2. Std.
	08:40 – 09:25 Uhr
	
	
	
	
	

	
	15 Minuten Pause (Hof)
	
	
	
	
	

	
	 5 Minuten Pause (Frühstück)
	
	
	
	
	

	3. Std.
	09:45 – 10:30 Uhr
	
	
	
	
	

	4. Std. 
	10:30 – 11:15 Uhr
	
	
	
	
	

	
	15 Minuten Pause
	
	
	
	
	

	5. Std.
	11:30 – 12:15 Uhr
	
	
	
	
	

	
	5 Minuten Pause
	
	
	
	
	

	6. Std. 
	12:20 – 13:05 Uhr
	
	
	
	
	

	7. Std. 
	13:05 – 14:45 Uhr
	
	
	
	
	

	8. Std.
	14:45 – 14:25 Uhr
	
	
	
	
	


Natürlich bekommt jede Klasse einen individuellen Stundenplan. 

Die Gleitzeit ermöglicht den Kindern, sich bereits 25 Minuten vor Unterrichtsbeginn im eigenen Klassenraum aufzuhalten und so den Schultag ruhig und stressfrei zu beginnen. In dieser Zeit werden die SchülerInnen durch eine Lehrkraft beaufsichtigt. 

Schulweg

Wichtig ist, dass Ihr Kind den Schulweg oder den Weg zur Bushaltestelle sicher kennt. Gehen Sie den Weg vor dem ersten Schultag mehrmals mit ihm ab und weisen Sie auf besondere Gefahrenpunkte hin.

DER KÜRZESTE WEG IST NICHT IMMER DER SICHERSTE !

Mützen oder andere Bekleidungsstücke in Signalfarben machen den Schulan-fänger als Teilnehmer am Straßenverkehr für den Autofahrer gut sichtbar. 

Es ist wichtig, dass Sie Ihr Kind zur Selbstständigkeit erziehen. Ein selbst-sicheres Kind, das Gefahren richtig einzuschätzen gelernt hat, ist weniger gefährdet als ein überbehütetes!

Wir halten es im Hinblick auf die Erziehung zur Selbstständigkeit für ganz wichtig, dass Ihr Kind wenigstens ein Stück seines Schulweges allein oder mit anderen Kindern geht.

Falls Sie Ihr Kind doch einmal mit dem Auto zur Schule bringen, beachten Sie bitte, dass das Befahren der Hochstraße nur bis zum Beginn des Schulgeländes erlaubt ist!
Wir weisen eindringlich darauf hin, dass kein Versicherungsschutz besteht, wenn Ihr Kind vom vorgesehenen Schulweg abweicht oder während der Schulzeit das Schulgelände verlässt.

Schulfrühstück

Im Unterrichtsblock nach der großen Pause findet ein gemeinsames Frühstück im Klassenraum statt. Achten Sie bitte auf ein gesundes Frühstück und ein Getränk in einer gut schließenden Flasche.
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Schulmilch

Die Schule bietet frische Schulmilch an. Dabei können die Kinder wochenweise jeweils für die übernächste Woche bestellen. Das Milchgeld sollte (nach Absprache mit der Klassenlehrerin) spätestens bis Mittwoch mitgebracht werden.

Zurzeit sind im Angebot:

je 0,25 ltr.
 Milch (1,5% Fett)
40 ct

    

 Kakao

45 ct



 Vanillemilch

45 ct



 Erdbeermilch
45 ct

je 0,50 ltr.
Mineralwasser, medium
10 ct



Mineralwasser, spritzig
10 ct

(Einzelpreis)

Da die Wasserflaschen nicht mit nach Hause gegeben werden, berechnen wir kein Pfand!

Schulbücher
Im 1. Schuljahr erhalten die Kinder im Rahmen der Lehr- und Lernmittelfreiheit die Lesefibel und das Rechenbuch unentgeltlich. Am Ende des 1. Schuljahres werden die Bücher den Kindern übereignet.

Vom 2. Schuljahr an werden die Schulbücher nur noch verliehen und müssen pfleglich behandelt werden.

Bitte versehen Sie alle Bücher umgehend mit einem Einband.

(Achtung: Einband nicht mit Klebestreifen am Buch befestigen!)

!! Bücher, die Ihr Kind beschädigt hat, sind am Schuljahresende

zu ersetzen !!
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Sportunterricht

Ihr Kind braucht für den Sportunterricht einen Turnbeutel mit festen Turn-schuhen (unbedingt: helle Sohle!), Sporthose und T-Shirt. Bitte kontrollieren Sie den Turnbeutel regelmäßig und überprüfen Sie, ob die Schuhe noch passen!

Wenn Ihr Kind aus irgendeinem Grund nicht am Sportunterricht teilnehmen kann, geben Sie ihm bitte eine schriftliche Entschuldigung mit.

Der Schwimmunterricht findet an unserer Schule im Laufe des 3. Schuljahres statt und zwar in zwei Gruppen (Schwimmer / Schwimmanfänger). In welche Gruppe Ihr Kind aufgenommen wird, entscheidet die Schwimmlehrkraft zu Beginn des Schuljahres.
Hausaufgaben

Hausaufgaben dienen der Ergänzung der Unterrichtsarbeit. Der Unterrichts-stoff soll durch Hausaufgaben vertieft werden. Die in der Schule erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse werden dabei angewandt.

Ihr Kind soll an einem ruhigen Arbeitsplatz ohne Störung und Ablenkung

arbeiten können!

Wir halten in der 1. und 2. Klasse eine tägliche Arbeitszeit von ca. 30 Minuten für die Hausaufgaben für angemessen.

Während der ersten beiden Schuljahre benötigen sicher die meisten Kinder eine gewisse Betreuung und Anleitung bei der Anfertigung der Hausaufgaben und beim Üben des Lernstoffes. Ab der 3. Klasse sollten die Kinder zunehmend selbstständig arbeiten; erforderlich ist jedoch nach wie vor Ihr tägliches Interesse und auch eine regelmäßige Kontrolle.



Zeugnisse und Noten

Am Ende des ersten Schuljahres erhalten die Kinder noch keine Noten, sondern eine so genannte verbale Beurteilung der Lernentwicklung sowie des Arbeits- und Sozialverhaltens.

Das erste Ziffernzeugnis bekommen die Kinder am Ende des 2. Schuljahres; in der 3. und 4. Klasse kommen noch Halbjahreszeugnisse dazu.

An der Notenfindung für das Arbeitsverhalten und das Sozialverhalten sind alle in der Klasse unterrichtenden Lehrkräfte beteiligt. Wir orientieren uns dabei an dem beiliegenden Kopfnotenraster.

Krankmeldungen

Sehen Sie bitte im Erkrankungsfall von einer telefonischen Entschuldigung im Sekretariat ab; es ist jedoch sinnvoll, wenn Sie eine(n) MitschülerIn infor-mieren, oder nach Absprache mit der Klassenlehrerin diese anrufen, damit die Lehrkraft über den Verbleib des Kindes Bescheid weiß. Die Schule ist verpflichtet bei unentschuldigtem Fehlen eines Kindes dessen Verbleib aufzuspüren ggf. die Polizei zu benachrichtigen. Wenn Ihr Kind wieder gesund ist, geben Sie ihm bitte eine schriftliche Entschuldigung mit. Eine Entschuldigung per E-Mail oder Whatsapp ist nicht zulässig. Bitte denken Sie auch daran, ihr Kind in der Betreuung (Telefon-Nr. 919017) abzumelden.
Adressdaten

Sollte sich Ihre Anschrift und/oder Telefonnummer ändern, melden Sie diese bitte im Sekretariat und in der Betreuung.
Schülerunfälle

Die Schulversicherung erstreckt sich auf Unfälle, die die Schüler während des planmäßigen Unterrichts und sonstigen Unterrichtsveranstaltungen erleiden. Auch auf dem direkten Schulweg ist Ihr Kind versichert.

Der Versicherungsschutz entfällt, wenn Ihr Kind – zum Beispiel in der Pause – unerlaubt  das Schulgelände verlässt. Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber!

Unfälle, die sich während der Schulzeit ereignen und einen Arztbesuch nach sich ziehen, müssen umgehend im Sekretariat gemeldet werden. Dann wird ein Unfall-bericht für die Versicherung erstellt.


Elternabend

Zum ersten Elternabend nach der Einschulung laden Sie die Klassenlehrerinnen ein. Dort werden Sie über den Ablauf der ersten Schulwochen informiert. Wenn Sie ein bestimmtes Thema auf der Tagesordnung eines Elternabends wünschen, wenden Sie sich an die Klassenlehrerin oder später an den Elternbeirat, der auch zu allen weiteren Elternabenden, in Absprache mit den Klassenlehrerinnen, einlädt. Am ersten Elternabend werden die Elternbeiräte für die Dauer von zwei Jahren gewählt.

Über die Aufgaben des Elternbeirats wird Sie die Klassenlehrerin informieren.

Elternmitbestimmung

Der Klassenelternbeirat besteht aus einem / einer Vorsitzenden und einem / einer Stellvertreter/in und bleibt zwei Jahre im Amt.

Der Schulelternbeirat besteht aus den Klassenelternbeiräten. Er übt das Mitbe-stimmungsrecht in der Schule aus und wird von der Schulleiterin über alle wesentlichen Angelegenheiten in der Schule unterrichtet.
Schulelternbeirat (z.Zt.):    1. Vorsitzende - Frau Melanie Handstein




       
    2. Vorsitzende – Frau Sandra Schneider

Die Schulkonferenz ist ein Gremium, das je zur Hälfte (5 + 5) aus Mitgliedern des Kollegiums und der Elternschaft zusammengesetzt ist. Den Vorsitz hat die Schulleiterin als 11. Mitglied. Die Schulkonferenz berät zum Beispiel über pädagogische Schwerpunkte der Schule und das Schulgramm und beschließt den Haushalt.

Beurlaubungen und Ferien

Zu Beginn jeden Schuljahres erhalten Sie die Ferienordnung für das aktuelle Schuljahr. Außerdem können alle Termine auch auf unserer Homepage eingesehen werden. Ein Formular zur Beantragung auf Beurlaubung ist dort ebenfalls hinterlegt.
Angebote der Schule

Betreuung

Die Grundschule Homberg bietet seit dem Schuljahr 2013/14 in Kooperation mit dem Internationalen Bund eine Schulkindbetreuung an. Diese Maßnahme wird von der Stadt Homberg und dem Land Hessen finanziell unterstützt. Die tägliche Betreuungszeit beginnt um 7.00 Uhr. Am Ende des Schultages können Sie zwischen zwei Modulen wählen (Modul A bis 14:30 Uhr, Modul B bis 16.30 Uhr). Beide Module beinhalten auch eine Ferien-Ganztagsbetreuung (25 Schließtage / Jahr).

An Schultagen gehen die Kinder in der Cafeteria der Ohmtalschule zum Mittagessen. Das Essen kostet 3,-- € pro Tag und Kind. Es kann auch einen Zusatz für 50 ct (Salat/Nachspeise) dazu geordert werden. Die Essensbestellung erfolgt jeweils montags immer für die Folgewoche. Für die Bezahlung stellen Sie bitte auf dem Essensgeld-Konto (IBAN: DE63 5185 0079 1028 0028 03, BIC: HELADEF1FRI) ein Guthaben zur Verfügung, von dem wöchentlich das Essensgeld abgerechnet werden kann.
Betreuung und Mittagessen können bei Bezugsberechtigung vom Jugendamt unterstützt werden.

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem Betreuungsleitfaden oder der Homepage.

Förderunterricht
In der Stundentafel für die Grundschule sind Förderstunden für Kinder mit Schwierigkeiten im Lesen, Rechtschreiben und Schreiben vorgesehen. Sofern die Schule über genügend Lehrerstunden verfügt, werden diese Förderstunden angeboten. Die Klassenlehrerinnen teilen den Eltern rechtzeitig mit, welche Kinder an diesen Übungsstunden teilnehmen sollen. 

Arbeitsgemeinschaften

Für die 2., 3. und 4. Klassen werden verschiedene AGs angeboten (z.B. Fußball-AG, Töpfer-AG, Chor-AG); die Kinder können sich in eine AG einwählen. Sollten die Gruppen zu groß sein, kann die entsprechende AG nur epochal stattfinden. Zusätzlich zu diesen AGs können die Kinder am Flötenunterricht teilnehmen (ab 3. Klasse).

Dieses Angebot an AGs hängt jeweils davon ab, wie viele Lehrerstunden unserer Schule zugewiesen werden.

Elternsprechtag / Sprechzeiten der Lehrkräfte

Einmal im Schuljahr (meist im Januar) findet ein Elternsprechtag statt. Außer-dem bieten alle Lehrkräfte eine wöchentliche Sprechstunde an. Die Sprech-zeiten der Lehrkräfte entnehmen Sie bitte einem zusätzlichen Merkblatt, in dem weitere wichtige Informationen über das laufende Schuljahr zu finden sind.

Homepage

Wichtige Informationen, aktuelle Berichte und Bilder aus dem Schulleben werden regelmäßig auf unserer Homepage www.grundschule-homberg.de ver-öffentlicht.

Was Sie als Eltern zu einem erfolgreichen Schulbesuch beitragen können:

· für ausreichend Schlaf sorgen

· genügend Zeit für ein Frühstück vor der Schule einplanen

· ein gesundes Pausenfrühstück zusammenstellen

· die benötigten Unterrichtsmaterialien (siehe Liste des Klassenlehrers) bereitstellen und regelmäßig kontrollieren

· die Mitteilungen im Schulplaner beachten und abzeichnen
· an Informationsveranstaltungen der Schule (Elternabende, Vorträge) teilnehmen

· im Beisein der Kinder sich nicht negativ über Schule / Lehrer äußern;     bei Fragen und Problemen bitte direkt an die Klassenlehrerin wenden!

· die Freude am Lernen fördern / das Interesse am Lesen wecken     (Denken Sie daran, dass Eltern die wichtigsten Vorbilder für ihre     Kinder sind!)


Eine positive Grundhaltung gegenüber der Schule und eine                                  vertrauensvolle Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und Schule sind eine große Hilfe für die Kinder!

Diese Broschüre wurde in Zusammenarbeit 

mit dem Schulelternbeirat erstellt

Förderverein der Grundschule Homberg (Ohm) e.V.

Wer sind wir eigentlich?

Der im November 2006 gegründete Verein setzt sich aus engagierten Eltern zusammen, aber auch aus Lehrer/innen und Bürger/innen, die unsere Arbeit mittragen wollen.

Der Förderverein unterstützt die Grundschule und damit die Einrichtung, die für die Zukunft unserer Kinder von entscheidender Bedeutung ist. Wir hoffen daher auf stetigen Zuwachs.

Warum Förderverein?

Wir möchten – in Zusammenarbeit mit der Schule – Kinder und deren Lehrer/innen in ihrem Schulalltag unterstützen, Eltern über verschiedene Themen informieren, durch viel- seitige Projekte Kindern Selbstvertrauen vermitteln, deren Persönlichkeit stärken und ihnen neue Erfahrungen und Erfolgserlebnisse ermöglichen.

Durch Ausschreibungen ansässiger Banken, Firmen und Vereine sind wir in der Lage, Geldmittel und Spenden zu organisieren, um dieses zu ermöglichen.

Wie können wir das schaffen?

Indem wir zu Kursen, Vorträgen, Aktivitäten einladen und Projekte der Schule mittragen, wie zum Beispiel:

· Infoabende für Eltern zu aktuellen Themen wie z. B. Gefahren im Internet oder Gewaltprävention

· Unterstützung der Schulbücherei

· Tauschbörsen, Spielzeugfohmarkt

· Präsenz auf Kindertag (Fadenspiele, filzen, optische Murmelbilder)

· Zirkus (Herbst 2010) – Projekt (März 2014, geplant September 2017)

· SMOG-Elternschulung

· Töpfer-AG

· Erweiterung / Ersatz von Spielgeräten

· Schulhofgestaltung

· Werkraumrenovierung

· Schul T-Shirts

Wie können Sie die Arbeit des Vereins unterstützen?

Indem Sie für nur 12 € (Ehepaar 15 €) pro Jahr Mitglied im Förderverein werden. Auch können Sie uns mit einer Spende auf das Konto DE22 5139 0000 0047 3444 09 bei der Volksbank Mittelhessen unterstützen. Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus.

Des Weiteren sind Sie Herzlich Willkommen zu allen Vorstandssitzungen, um Ihre Anregungen und Ideen mit einfließen zu lassen.

Informationen erhalten Sie gerne von folgenden Personen:

Melanie Keller

06633-91880

1. Vors. Melanie Weiß-Böcher 
06633-1511

Heike Schmied

06633-6294

Tina Gerdes


06633-6168
Karin Schneucker
06633-1758

Sonja Köhler


06633-642911

Eva Sartorius

06633-814

Oder schreiben Sie uns doch eine eMail: manegefrei@googlemail.com. Einige Bilder und unsere Projekte können Sie auch auf der Internetseite www.grundschule-homberg.de anschauen und verfolgen.

Die Gebäude der Grundschule in der Hochstraße grenzen direkt an die Gesamtschule.


Wir sind jedoch eine eigenständige Schule!








Süßigkeiten sind


kein gutes  Schulfrühstück





Schulbücher sind sehr teuer!





Mama, guck mal, was wir heute gelernt haben!





Mama, bald kann ich dir was vorlesen!








